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E D I T 0 R I AL

Kreativität in die Schule!

Basteln, Malen, Tanzen, Singen, Spielen und Verkleiden - kreative Beschäftigungsmöglichkeiten

gibt es viele. In den letzten Jahren sind sie jedoch zunehmend von Fernsehen, Corn-

outer und Spielkonsolen verdrängt worden. Dabei gibt es so viele Aktivitäten, die viel mehr

Spass bereiten als beispielsweise vor dem Bildschirm zu sitzen.

Und auch in dieser Hinsicht kommt der Schule einmal mehr eine Vorreiterrolle zu. Unsere

Gesellschaft traut den Kindern viel zu wenig zu. Dabei kommen die Kinder und Jugend-

ichen mit ihrer Begeisterungsfähigkeit und ihrem ungebremsten Entdeckungsdrang oft auf

ganz einfache Weise auf die Lösung zahlreicher Probleme.

Gerade hier kann die Schule einen entscheidenden Beitrag leisten. Die Forschung hat näm-

ich herausgefunden, dass Kinder, deren Kreativität auf breiter Ebene gefördert wird, wiss-

jegieriger sind und mehr Interessen an den verschiedensten Dingen zeigen. Gleichzeitig

zeigen sie höhere Intelligenz und gehen Problemlösungen strukturierter an. Nicht zuletzt

ieshalb haben sie ihr Leben besser im Griff und haben mehr Freude daran.

Bekanntlich ist es die vornehme Zielsetzung der Schule, Menschen für morgen zu bilden.

Vird die Kreativität bei Kindern und Jugendlichen auch in der Schule aktiv gefördert, werten

sie dannzumal als Erwachsene in der Lage sein, auf die Fragen und Probleme von morgen

unkonventionelle, kreative und zukunftsweisende Antworten zu finden.

VON BARTHOLOME HUNGER

?teto Schaub / Bartholomé Hunger
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